Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Aönigl. Provinzial Intelligenz Comtoir, im Poſt⸗Lokal, 
8 Eingang Lang gaſſe M 336. 


No. 144. Montag, den 24. Juni 1839. 
. Angemeldete Sremde 
Angekommen den 21. Juni 1839. \ 2 
Herr Poſt⸗Expedient Zendatſch von Schoͤneck, log. im Hotel de Thorn. Herr 


Amtmann Ott bon Clanin, log. im Hotel d'Olwa. 


— 2 3 > “ 


B e t a nntma chungen. 


1. Das Kreis⸗Erſatz⸗Geſchaͤft des laufenden Jahres in der Stadt Danzig und 
15 Vorſtaͤdten wird am 18. Juli c. anfangen und am 30. Juli e. geſchloſſen 
werden. 5 N BE 
Es faͤllt nach den Alterklaſſen und der Wohuung der Militatrpflichtigen auf 
nachfolgende Tage: a 3 = 3 
J. Donnerſtag den 18. Juli c., für die im Jahre 1815 bis incl. 18 18 Gebornen, 
aus dem Iſten Polizei⸗Diſtriktz an „ 
2. Freitag den 19. Juli c., für die im Jahre 1815 bis inel. 1818 Gebornen, 
aus dein ten Polizei⸗Diſtrikt; 5 ö 
3. Sonnabend den 20. Juli e., Looſung der im Jahre 1819 Gebornen, aus dem 
Iten und ten Poltzei⸗Diſtrikt; 5 a 5 i 
4. Monkag den 22. Juli c., für die im Jahre 1815 bis incl. 1818 Gebornen, 
aus dem Zten Poltzei⸗Diſtrikt; Tat BR 
5. Dienſtag den 23. Juli c., für die im Jahr 1815 bis incl. 1818 Gebornen, 
aus dem Eten Polizei⸗Diſtrikt; N 2 
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6. Mittwoch den 24. Juli e., Looſung derum Jahre 1819 9 Oebornen aus den 

Zten und ten Polſzei⸗ Diſtrikt; 

7. Donnerſtag den 25. Juli c., für die im Sitte 1815 bis incl. 1318 Gebote 
nen, aus dem Aten Poltzei⸗Diſtrikt; 
8. Freitag den 26. Juli c., für die im Jahre 1815 bis incl. 1818 Gebornen, 
aus dem sten Polizei⸗Diſtrikt; 
9. Sonnabend den 27. Juli c., Looſung der im Jahre 1819 Gebornen, aus dem 
2. 4ten und Sten Polizei⸗Diſtrikt; 
10. Montag den 29. Juli c., für die im Jahre 1815 bis incl. 1818 Gebornen, 
aus dem Iten und 12ten Polizei⸗Diſtrikt und den Vorſtaͤdten; 
11. Dienſtag den 30. Juli c., Looſung der im Jahre 1819 Gebornen, aus dem 

Iten und 12fen Poltzei⸗Biſtrikt und den Vorſtaͤdten. a 

Zur perſoͤnlichen Wahrnehmung dieſer Termine hat Jeder ſich bereit zu hal⸗ 
ten, um auf die noch beſonders an ihn zu erlaſſende Aufforderung pünktlich vor der 
Kreis⸗Erſatz⸗Commiſſion zu erſcheinen. 

Von Denjenigen, welche in dem Zeitraum des Jahres 1815 bis incl. 1819 geboren 
worden, und keine Vorladung erhalten, iſt anzunehmen, daß ſie nicht in der Stamm⸗ 
Rolle verzeichnet vorgefunden oder mittlerweile zugekommen find, und haben dieſel⸗ 

ben, auch ohne beſondere Vorladung, an denjenigen Tagen, welche fuͤr die Polizei ⸗ 
Diſtrikte, in welchen ſie ihre Wohnung haben, ſich vor die Commiſſion zu ger 


ſtellen. 

Ausgenommen von der Geſtellung find Diczenigen, welche die Berechtigung 
zum einjährigen freiwilligen Dienſt haben, ferner Diejenigen, welche mittlerweile 
ſchon im ſtehenden Heere dienen, oder von der Koͤnigl. Departements⸗Exſatz⸗Com⸗ 
miſſion vollzogene Invalidenſcheine in Händen haben. 

Alle uͤbrigen im vorbenanuten Alter Befindlichen, ſie moͤgen zum Dienſt taug⸗ 
lich fein oder nicht, müſſen perſoͤnlich erſcheinen. ; 

Wer die Geſtellung unferläßt, hat nach 8. 31. der Erſaßz⸗ Inſiruction zu erwarten, 
daß im Falle der Dienſitauglichkeit er vorzugsweiſe zur Einſtellung beſtimmt, bei 
anerkannter Untauglichkeit aber mit einer ztaͤgigen Gefaͤngnißſtrafe belegt werden 
wird. 

Fur die mit Paͤſſen von hier Abgegangenen und bis zum Geſtellungstage noch 
nicht Jurückgekehrten haben deren Eltern, Vormunder oder ſonſtige nachſte Ver⸗ 
wandte vor der Commiſſton ſich einzufinden, und Auskunft über deren Aufenthalt 


zu geben, oder ſolche im Voraus auf die Vorladung zu bemerken und an den ber 


treffenden Commiſſair gozugeben. Auch haben Eltern, Vormuͤnder, Lehre und Haus 
en bei eigener Vertretung darauf zu halten, daß deren Söhne, Muͤndel, Lehrr 
inge und Hausleute den Geſtellungstermin zur beitimmten Zeit wahrnehmen. 

Jeder Militairpflichtige, welcher ubrigens reinlich an Körper und Kleidung er⸗ 
ſcheinen muß, hat nicht nur fein- N ſondern auch feinen Looſungs⸗ und 
Geſtellungsſchein mitzubringen. 

Wer ſolches unkerlaßt, wird entweder wie 10 Sgr. a oder sſtündi 
ger Gefaͤnguißſtrafe belegt. 


Sum. 


Wer an. zußerlich nicht wahrzunehmenden Krankheiten leibet, wie z. B. an Taudr 
heit, Dlutauswin f, fallender Sucht u. dergl., hat ein nicht über 4 Wochen altes, 
darüber ſprechendes Atteſt eines approbirten Arztes vorzuzeigen, ohne welches Auf 
die angegebene Krankheit keine Ruͤckſicht genommen werden darf. 

Auch muß dem Arzte der Commiſſion glaubhaft nachgewieſen werden, daß der 
Erſcheinende die natürlichen oder die Schutzblattern gehabt hat. . 
5 Alle diejenigen, welche wegen ihrer buͤrgerlichen oder Familien ⸗ „Verbältniſſe 
oder wegen Beendigung ihrer Lehrjahre, oder aus ſonſt einem, nach $. 69. bis 72. 
der Erſatz⸗Juſtruction vom 30. Juni 1817 eſetzlich zulaͤßigen Grunde einen Ans 
ſpruch auf einſtweilige Zurücklaſſung von dem Einkritt in den Militairdienſt zu ha⸗ 
ben vermeinen, haben ſich noch bor dem Beginn des Erſatz-Aushebungs⸗Geſchaͤf⸗ 
tes, und zwar ſpaͤteſtens bis zum 10. Juli c. an die Polizei⸗Behoͤrde ſchriftlich 
zu wenden, und die zur Begründung ihres Geſuchs erforderlichen Zeugniſſe beizu⸗ 
bringen, damit ſolches gehoͤrig geprüft und der Commiſſion sur Entſcheidung vorge⸗ 
legt werden koͤnne. 

In Betreff der Lehrlinge zuͤnftiger Meiſter muß das Zeugniß vom Gewerke 
unter deſſen Siegel und Beglaubigung des Gewerksbeiſitzers eingereicht, bei Lehrlin⸗ 
0 unzünftiger Meiſter aber iſt die Beglaubigung bei der Polizei⸗Behoͤrde nachzu⸗ 
uchen⸗ 

Wer dieſes unterlaͤßt, oder nach dem 10. Juli c. diesfällige Anträge macht, 
geht nach §. 36. der Erſatz⸗Inſtruetion vom 13. April 1825 feines Anſpruchs anf 
Zurückſtellung von dem Eintritte verluſtig. 

c, den 21. Juni 1839, 


Bönigl N und PoligeiDirector 
Leffe 


2. Der Herr Wegebaumeiſter Sana hat angezeigt, daß wegen Pflasterung 

der Fahrbahn zwiſchem dem hohen Thor und dem Petershagener Thor, die Benur 

gung der Chauſſee durch das Petershagener Thor fuͤr Fuhrwerke und Reiter, dom 

26. Juni des Morgens ab, ungefähr auf 3 Wochen gefperrt fein wird. 
Dem Publikum wird hiervon Mittheilung gemacht, um von Stadtgebiet nach 

Danzig ſich nur des Weges 19355 Bolkepgang und das ee zu bedienen. 

f Danzig, den 20. Juni 1 


Königl. Preuß. n en Bong. Preuß. Pelte, Direktorlun f 
. v. Ruͤchel⸗Kleiſt. Leſſe. f 


o 


3, Zur Anmeldung der Anfprühe und Forderungen an bie en Königl. 
Weſtpreuß e aus dem Jahre 1838 if ein Termin auf N 
3. Juli d. J. 5 10 Er 
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dor dem Deputirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius Holſt im biefigen 

Ober⸗Landesgerichts⸗Geſchaͤfts⸗Lokale angeſetzt worden, zu welchem die unbekannken 

Glaͤubiger beſagter Kaſſe unter der Verwarnung vorgeladen werden, daß ſie im Fall 

des Ausbleibens ihres Anſpruchs an die gedachte Kaffe verluſtig ſein und nur an 

die Perſon desjenigen, mit welchem fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. 
Marienwerder, den 20. Februar 1839. 


Civil⸗Senat des Rönigl. Preuß. Oberlandesgerlichts. 


4. Die durch Patent vom 22. Maͤrz c. angekündigte nothwendige Subhaſtation 
der dem Gottlieb Pfeiler gebörtgen hierſeldſt belegenen Grundftüde, Dirſchau Litt. 
A. No. 123., D. Ro. 25. und 79. iſt aufgehoben. - 
Dirſchau, den 19. Juni 1839. a 
f Königlich Preußiſches Cand⸗ und Stadtgericht. 8 
5. Zur Vererbpachtung der Schmiede zu Stutthoff gegen Einkaufgeld und 
Cauen haden wir einen Licitations⸗Termin 
N Mittwoch den 26. Juni d. J. : 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtraih und Kämmerer Herrn Zernede I. angeſezt. 
Danzig, den 6. Mai 1839. : - 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Kath. 


6. Die Henriette Auguſte geb. Zoppe verehelichte Alberti aus Culm, hat, 
nachdem dieſelbe für großjahrig erklart worden, beſage der gerichtlichen Verhandlun. 
gen vom 5. Juni d. IJ. die Gemeinſchaft der Güler und des Erwerbes, in ihrer 
Ehe mit dem Outspachter Alberti zu Zalenze bei Neustadt, ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch bekannt gemacht wird. > 
Marienwerder, den 8. Juni 1839. 5 

Pupillen⸗Collegium des Königl. Oberlandes⸗Gerichts. 
25 Es ſoll die Ausführung: der Reparaturen im Steuer» Gebäude am Men- 
gartertbore im Wege der Submiſſion an den Mindeſtfordernden iherlaffen werden. 
Der Anſchlag iſt in unſerer Regiſtratur einzuſehen; die Submiſſionen aber find ver⸗ 
ſiegelt einzureichen und ſollen ES erg 

8 8 den 12. Jult e. Vormittags um 10 Uhr 5 

in unſerm Geſchäfts, Locale im Beiſein der Inkereſſenten geöffnet werden. 


Danzig, den 19. Juni 1839. 8 
'önigliches Saupt⸗Zoll⸗ Amt. u 
3. Den t 
In dem Holzgarten nahe dem Dorfe Przechowo bei der Stadt Schwetz an 
der Weichſel, ſtehen circa. 6000 Klafter größtentheils Kiefern⸗ und nur weniges, 
beſonders auf, eſetztes Birken und Espen Z3füßiges Kloben Brennholz, welches Holz⸗ 


Quantum in größeren und kleineren Parthien öffentlich im Wege des Meiſtgebots vers 
kauft werden fol. f . 


I u ee 
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Uuuterzeichneter hat hierzu den eiitations Termin auf 
a N den 26. Juli c. = 


an Ort und Stelle anberaumt und werden Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen, 


daß der Zuſchlag ſofort im Termine erfolgen ſoll, wenn der Taxwerth erreicht oder 
überſchritten iſt; ferner, daß die Bezahlung der Kaufgelder für die erſtandenen 
Hoͤlzer, ebenfalls in termino geſchehen muß. a 8 
Neuenburg, den 21. Juni 1839. 
Der Königl. Serſt⸗Inſpektor Aren dt. 


9. Zur Anmeldung der Anſpruͤche und Forderungen für das Jahr 1838 an 
folgende Kaſſen: 5 : . z = 
1) des 4ten Infanterie⸗Regiments, 2 


2) » Aften Bataillons Aten Infanterie⸗Regiments, incl. der demſelben attachir⸗ 
5 ten Straf⸗Seetion (der letztern vom 1. October bis ult. Dezember 1838) 
3) des ten Bataillons Aten Infanterie⸗Regiments, 
4) » Züflier = Aten ** 
5) „Sten Infanterie⸗Regiments, f 
6) „ Aften Bataillons Sten Infanterie⸗Regiments, 
7) des Aten Batallions Sten Jufanterie⸗Regiments 
8) „Fuſilier Sten * u 
» 3ölten Infanterie⸗Regiments, : 
10) „Iſten Bataillons 33ſten Jnfanterie⸗Regiments, 
Aten E 33 ſten 4 s inch. der, demſelben ak⸗ 
tachirten Straf Section (der letztern vom 1. Oetbr. bis ult. Dezdr. 1838) 


12) „Sten Kuͤraſſier⸗Regiments, 
13) ⸗Iſten (Leib) Huſaren⸗Regiments, . 
14) der Handwerks⸗Kompagnie Iſten Artillerie⸗⸗Brigade, 
15) „ Aften Pionier-Abtheifung, f s 
16) „ aufgeloͤſeten Aten Infauterie⸗Regiments⸗Garniſon⸗Kompagnie, inel. der, 
derſelben attachirt geweſenen Straf» Section vom 1. Januar bis alt. 
September 18333 5 a 3 E 
17) « aufgelöfeten 5ten Infanterie⸗Regiments⸗Garniſon⸗Compagnie, inel. der, ders 
ſelben attachirt geweſenen Straf⸗Section vom 1. Januar bis ult. Sep⸗ 
= tember 1838, a = ea 
18) der aufgelzſeten 2ten Dibiſions⸗Garniſon⸗Kompagnie, vom 1. Januar bis ult. 
September 1838, f 5 
19) des iſten kombinirten Reſerve⸗Bataillons, inel. der, demſelben attach irten Straf 
Sectlon vom 1. October dis ult. Dezember 1838, x 
20) der 2ten Invaliden⸗Kompagnie, 8 i 5 i 
21) des 3ten Bataillons (Konitzſches) Iſten Garde⸗Landwehr⸗Regiments. 
22) 3ten ( Thornſches) Aten Propinzlal⸗Landwehr⸗Regiments, 


23) „fIſten „ (Danzigſches) ßten RE: 4 . 
25 4 8195 „ Marienburgſches) Sten Provinzial⸗Landwehr⸗Regiments, 
5 ten ” 2 * 


(Pr. Stargardtſches) 5ten 


— 
26) der ten Dibiſtons⸗ Schule, 
27) des Kadetten⸗Inſtituts zu CEulm, 
228) der Artillerie⸗Werkſtätte zu Danzig, 
20) des Artillerie⸗Depots zu Danzig, 
30). = 5 „ HGraudenz, 


sl) = a „ „Thorn, 

32) „Montirungs⸗Depots zu Graudenz, 

33) „Allgemeinen Garniſon⸗Lazareths zu Danzig, 

PO . „der Feſte Graudenz, 

35 4 s „zu Thorn, N 

36) „SGarniſon⸗Lazareths zu Conitz, 

3 er „Rieſenburg, 

88 Dt. Eplau, 

39) „Garniſon⸗Lazareths zu Elbing, 

400 a „Pr. Stargardt, 

4) ͤ . „Roſenberg, 3 

42) „ s s Mewe, 3 = 

43) des Proviant⸗Amts au: Dang, incl. der Reſerve⸗Magazin⸗Rendantur zu Ma⸗ 
i i rienburg, 


44) des Proviant⸗Amts zu Graudenz, incl. der Magazin⸗Rendantur zu Mewe uud 
f des Special⸗Magazin⸗Depots zu Culm, . 

AD), ER Thorn, PVC ; 
40) der Garniſon⸗Verwaltung zu Danzig,, en ; 
47) . i „ Weichſelmünde, — 

48) der Garniſon⸗Verwaltung zu Graudenz, f 

49) = 8 42 8 5 orn, 5 a 5 

iſt auf Antrag der Koͤnigl. Intendantur des iſten Armee⸗Corps ein Termin auf 
EEE: den 10. Juli d. J. Vormittags um 10 Uhr . 
vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landes ⸗ Gerichts ⸗Auscultator Ha aſe im hieſigen 
Oberlandesgerichts⸗Geſchäfts⸗Lokale angeſetzt worden, zu welchem die unbekannten 
Glaͤubiger beſagter Kaſſen unter der Verwarnung vorgeladen werden, daß fie nach 
fruchtloſem Ablaufe des Termins ihrer Anſpruͤche und Forderungen an die gedach⸗ 
ten Kaſſen verluſtig fein und nur au die Perſon desjenigen, mit welchem ſie con⸗ 


* 


trahirt haben, ſollen verwieſen werden.. N 
8 Marienwerder, den 22. Februar 1839. a 5 
Ciwil⸗Senat des Böniglichen Oberlandesgerichts. 


Ve r I o b n n g n 


10. Be geſtern vollzogene Verlobung unſerer Tochter Emille mit dem Klemp⸗ 
ner⸗Meiſter Herrn Ludwig Daſſe, beehren wir uns ergebenſt anzuzeigen. 
Danzig, den 24. Junt 1839. Ii. Wittkowski und Fran. 


Sede 


| aim October zu vermiethen. Mäheres daſelbſt auf | | 
‚RE. Das Haus in der Jopengaſſe mit 7 heizbaren Stuben, Küche, Keller sc., 


— 


11. Unfere soltzogene Verlobung zeigen, in Skelle besonderer Meldung; wir 
unſern Freunden und Bekannten hierdurch ganz ergebenſt an. 5 5 
Danzig, den 24. Juni 18339. Malvina Luiedgarde Ulrika Schulz. 
Sie ; i Louis Theodor Schweiger. 
\ Anzeigen. 


12 e Ein junger Mann der eine ſchöne Hand ſchreibt, der polniſchen Sprache 


küudig, wünſcht hier oder auswärts Beſchaͤftigung. Näheres Hundegaſſe W 299. 


13. Des Montags von 2 bis 3 Uhr impfe ich die Schutzblattern. 


Dr. Jaͤger, Heil. Geiltgaffe * 979. 
1% Lin Grandſtückh in Ohra am Nadaunen⸗Damm, welches fih feiner Lage we⸗ 
gen zur Gärberei, Schlaͤchteret oder Faͤrberei eignet, ſteht aus freier Hand zu ver⸗ 
miethen oder auch zu verkaufen. Näheres Stadtgebieth VE 62. | 
18. Montag, den 24. Juni Konzert in der Sonne 
am Jacobsthor. ! FE ; 5 2 
16. Das Haus Tiſchlergaſſe IF 629., zu jedem Fabrik- und Ladengeeſchaͤft ſich 
eignend, iſt zu vermiethen oder auch zu verkaufen. Näheres Goldſchmiedeg. 1083. 
SSSScesessegegeeeeeseeeeseeseeeee se 
17, Einem reſp. Publikum machen wir hiemit die ergedene Anzeige, daß 6 
unſer Lager JJ ĩð! 
kurzer Stahl: und Eiſenwaaren 
durch bedeutende Zuſendungen wieder vollkommen aſſortirt iR. 
a i J. G. Zallmann Wwe. cc Sohn, 


33 DTDobiasgaſſe e 1358. 
— A 5500500000000 


80 


Der mie thun gen. 


16. Ankerſchmiedegaſſe AZ 183. ſind 2 Stuben neben einander, nebſt Alkoven, 
2 Küchen, Boden und Kammer, zu nächſter Zieh zeit zu vermiethen. Näheres Gold; 


ſchmiedegaſſe M 1096. RE er, : 
19. Langgarten M 191. iſt die Belle, Etage mit. Garten, Stallung, Wagen⸗ 


remiſe ze, zu vermiethen und rechter Ztehzeit d. J. zu beziehen. Nähere Nachricht 
engt 5 2. PR EAN I dee 0 3 > 


Langgaſſe AG 538, iſt die Lee Ken zum Comtoit geignet, 


em Saale. 


iſt zu bermiethen und kann auf Wuuſch gleich bezogen werden. Das Mäpere 


Heil. Geiſtgaſſe M 998. 


zu 


Sachen zu berk aufen in Danzig 
= Mobilia oder bewegliche Sachen. a 


a Im Schuͤtzenhauſe am breiten Thor werden 


raͤumungshalber mod. Ca kune, Schörzenzeuge, Baumſin, Cambry, Pique, Jutterkat⸗ 
tune, Halbſammet, Nachtmützen, 134 Bettdecken, Umſchlagetücher, Tyroler Herren⸗ 
5 Taſchentuͤcher, fo wie auch Cattuntücher im Koſtenpreis verkauft. i 


23. Kohlengaſſe N 1035. find 3 alte Oefen billig zu verkaufen. f 
sa. Der Ausverkauf des Berliner Commiſſions⸗Waa⸗ 
ren⸗Lagers findet nur noch bis den 1. Juli ſtatt, 


bis dahin empfehlen wir ſaͤmmtliche vorraͤthige Ar⸗ 


tikel zu auffallend billigen Preiſen. N 
| Meyer Loͤwenſtein & Co., Glockenthor. 


25. Dieſer Tage empfangene div. ächte Mineralwaſſer, diesjähriger Füllung, als: 

ſchl. Oberſalz, Marienbader, Kreutz, Eger, Selters, Geilnauer, Pyrmonter, Puͤllnaer 

und Saidſchützer Bitter⸗Brunnen, find billig zu haben bei 5 
SR Jantzen, Gerbergaſſe WM 63. 


28, Friſche Montauer Haus-Linnen, in diesjährigen 
ſchoͤnſter Bleiche bei einer Auswahl von mehreren 


100 Stuͤcken empfiehlt billigſt . 
J. Loͤwenſtein jun., Glockenthor. 


Am Sonntage den 16. Juni find in nachbenannten Kirchen zum erſten 
Male aufgeboten: 
St: Marien. Der Unteroffizier Carl Heß mit Friederike Kriegbhoů f 5 
St. Brigitka. Der Kutſcher Andreas Kowalski mit Igfr. Adelgunde Eliſabeth Haafe. - ! 
Heil. Leichnam. Der e Ferdinand Popp mit Safe: Anna Johanna Juliane Diettrich zu 
rentau. 8 A 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſterbenen. 
Ne: Vom 9, bis den 16, Juni 1839 ö 
wurden in fämmilichen Kirch prengen 31 gehoren, 3 Paar copulirt, 
5 und 41 Perſonen degraben. . 8 
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